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VOM APERITIVO BIS ZUM NOBELPREIS – HOCHSCHULLEBEN UND 
UNIVERSITÄRE STRATEGIEN IN ITALIEN 

 

KOMPONENTE IM 
SPRINT-
PROGRAMM: 

Tagesworkshop „kulturspezifische 
interkulturelle Kompetenz“ 

ZIELGRUPPE:   Alle Beschäftigten der TUD (WHK, SHK inkl.) aus wissen-
schaftsunterstützendem und wissenschaftlichem Bereich. 
Als Einstieg wird die Teilnahme an einem kulturübergrei-
fenden Workshop empfohlen. (Basis-Training kann jedoch 
auch nachgeholt werden.) 

SPRACHE: Deutsch 

DOZENTIN: Dr. Paula Rebecca Schreiber 

DATUM, UHRZEIT: Mittwoch, 06. März 2024; 09:00 – 16:00 Uhr 

ORT: Fritz-Förster-Bau, Raum 147, Mommsenstr. 6 

 

Dieser kulturspezifische Workshop bietet eine vertiefte Einsicht in das italienische Hoch-
schulleben und nutzt diese Betrachtungen auch, um die eigene Universitätskultur aus ei-
ner anderen Perspektive wahrzunehmen. Die Teilnehmenden gewinnen einen Blick auf 
etablierte Formen des akademischen Austauschs, Hochschulstrategien und Exzellenzini-
tiativen in Italien. Wir werden praktische Fallstudien, interaktive Diskussionen und den 
Austausch persönlicher Erfahrungen nutzen, um moderne Ansätze und historische Ent-
wicklungen zu beleuchten. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Analyse realer Bei-
spiele interkultureller Herausforderungen. Um das Verständnis zu vertiefen, werden wir 
auch unterhaltsame Elemente wie ein Italien-Quiz einbetten, um gleichzeitig Diskussionen 
über weniger bekannte Aspekte Italiens anzuregen. Der Workshop beinhaltet zudem in-
teraktive Abschnitte zur italienischen Lebensart und der Bedeutung von Gesten. Darüber 
hinaus werden wir verschiedene Konzepte von Höflichkeit im Kontext der italienischen 
Kommunikation erforschen.  
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Dieser Workshop richtet sich an Mitarbeiter:innen, die im Berufsalltag mit italienischen 
Studierenden, Forschenden und Kooperationspartnern interagieren. Er bietet eine dyna-
mische Plattform für den Austausch und die gemeinsame Entwicklung von Best-Practice-
Beispielen.  

 
INHALTE: 

 

• Ankommen in Italien – Geschäftlich vs. Privat 
• Direktheit und Höflichkeit – Interkulturelle Perspektiven 
• Soziales Miteinander – Campus und Digital 
• Wissenschaft und Verwaltung – Innovation und Effizienz 
• Internationale Kooperationsstrategien – Zu Hause auf der Welt 
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